
^ «. Freitag am W. Jänner R8«3

^- ^ ' " (l) Nr. ,98l9.

K u n d ln a ch uu g
wcgcn Wiederbesetzung des k. k. Tabak-Distrikts-
Verlages, zugleich Stempelmarken-Kleinverschlei-!

ßes zu W e i r c l b u r g in Unterkrain.
Von der k. k. Finanz ^andes^irektion in

^raz wird bekannt gegeben, daß der k k Ta-
baks D.,wklöverlag , zugleich Stempelmarken-
Kle.nverschleisi zu Weixelburg, ,m politlscken
Be;nke SttNch in Krain, im Wege der M u -
ch" O°ff 7 ' " " ^ " " " " Ueberreichung schrift-

^ . ^ < demjenigen geeignet erkannten
^ " e i b e r verliehen werden w.rd, welcher die
geringste Verschleisiprovision fordert, oder auf
lede Provision ausdrücklich verzichtet, oder aber
oyne Anspruch auf eine Provision diesen Groß-
ver,chl̂ lß gegen Bezahlung eineS bestimmten
lahrllchen Betrages an das k. k. TabakaeM
zu übernehmen sich verpflichtet.

b e d I i n ' ^s 'b le ißplah hat seinen Material-
bedarf an Tabak bei dem 3 ' / , Meilen enl^
fetten k. k. Tabakmagazine in ''ai ach nd

sT f ^ ? " ' " ' ^ ̂  ^abak-Kleinversch eißer
(Tlasikant.n) z.r Fassung zugewiesen. ^

wol)l b? ! . " / ' ^ " " "s ' " ' sweise, welcher so-
^ i " ' / ^ ^ " " " z - ^ z i r k s - D i r e k t i o n

i s s a ' j ^ ^ " < 5 ^ ' " ' k. k, F.„anzwach-Kom..
tt / ^ 7 ^ " ^ "'"g's'h'n werden kann,

»llug de^Vertehr n. der Iahresperiode vom
.November ,8« l bis Ende Oktober I« 2

anTabakmater.ale im Gewichte pr.48?l!>Pfo
"nd ,m Gelde 29539 si. 9^ ki öst W ^

Außer dem IMiqen Gutgewichte vom ordi-
"cu geschnittenen Rauchtabake wird kein ande
»es Gutgewicht zugestanden, wovon der Di^
!Mrt6verleger den Unterverlegern >n Seisenb^rg
und Treffen 2 ' / , A , on die Kl.lnverschleißer
" " r 2"/° z" vergüten, und an Fracht für den
^'zug des Materiales im beiläufigen Bctrage
V0" jährlichen ^ - t st. 59 kr. öst. W. zu be-l
Zahlen hat.

Der^ Distriktöverleger hat ferner den ihm
^ ^ ' ^ ! ! ^ zugewiesenen zwei Unterverlegcrn
d dens.ld.n gebührende Provision, und zwar

>k " „ ' / ' ' ">ps i " ) ' . t , beglich d.« Ta.z

pachtet 'st ^'^ ^ Verschleißplahes ver-i

' ^ l b z ^ ^ ^ ' ^ " . . " " Stempelmarken sind nach
sämmtlich! ^ 7 " , " t e n ' '/. 7l . Provision für'
oder niedern G ^ ' ^ ^ " Untn,chied der höhern
richt'gen. ^ " ' " " g ' " , sogleich bar zu bê

Die Kaution im 3^,.
öst. W. für den Tabak sam 'n?^^ ' ' ' " " p.
vor Uebernahme deS Komn ss o k ^ " ^
zwar längstens binnen s e c h s ^ l ^
der dem Ersteher bekannt gcgeb nen A n ^ ^
seines Offertes zl< leisten. " " " " w '

Die Bewerber um diesen Verschleiszplah
haben zehn Prozent dcr Kaution als Vadiom
m Betrage von ,47 si. pst. W/ vorläufig'

entweder bei dem k. k. Eteueramte ln Sittich,
dcr be, der k. k. Finanz-Bezirkskasse in Lai^

"acl) zu erlegen, und die diesifällige Kassaquil-

tung dem gesiegelten, mit der Stcmpelmarke
von'5tt kr. öst. W. versehenen Offerle beizu-
schließen, welche längstens bis zum i l l . Jänner
1803 Mittags zwölf Uhr mit der Aufschrift:

»Offert für den k. k. Tabak-Distriktsverlag
in Weixelburg" bei dem Vorstande der k. k.
Finanz, Bezirks-Direktion l.n Laibach zft über-
reichen W .

Das Offert ist nach dem am Ochlusft bei-
gefügten Formulare zu verfassen/ nnd nut den
dokumcntirten Nachweisungen:

2) über das erlegte Vadium,
I)) über die erlangte Großjährigkeit, und
^) über die tadellose Sittlichkeit des Bewer-

bers zu belegen.
Auch muß dasselbe die Vcrlchleißprozentc

welche der Offerent für den Tabakverschleiß
anspricht,, mit Buchstaben geschrieben enthalten

Der Verlag ist von dem neuen Erstehcr
! am ü l . Februar l863 zu übernehmen,
i Die Vadien jener Offerenten, von deren
Anboten kein Gebrauch gemacht wi rd , werden
nach geschlossener Konkurrenz-Verhandlung so-
gleich zurückgestellt.

Das Vadium des Erstehers aber wird ent-
weder bis zum Erläge der Kaution, oder, falls
er Zug für Zug bezahlen w i l l , bis zur voll-
standigen Malerialbevorräthigung zurückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Eigenschaft
ten mangeln, oder welche unbestimmt lauten,
oder sich auf die 'Anbote anderer Bewerber be-
ziehen, werden nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird eben so wenig
zugesichert als eine wie immer geartete nach«
traglichc Entschädigung oder Provisl'onserhö'hung
statt findet.

Wenn der Erstcher diejVli Tabakverschlelß
ohne Anspruch auf eine Provision gegen Be,
zahlung eines bestimmten jährlichen Betrages
(Gcwinnstrücklaß-Pachtschilling) an das Gefalle
übernimmt, so ist dieser Pachtschillmg in mo?
natlichen Raten vorhinein zu entrichten, und̂
es kann wegen eines, auch nur mit einer Mo
natsrcue sich ergebenden Rückstandes, selbst oam,̂
wenn er innerhalb der Dauer des Aufkündi-
gungstermmcs verfällt, dcr Verlust des Ver-
schleißplatzes von Seite der k. k. Finanz - Bc^
zirks - Direktion sogleich verhängt werden.

Die gegenseitige Aufkündigungsfrist wird,
wenn nicht wegen eines Gebrechens die soglciche
Entsetzung vom Verschlelßgeschäfle einzutreten
hat , auf :t Monate bestimmt.

Von der Konkurrenz sind Hene Personen auö-
><eschlossen, welche das Gesetz zum 'Abschlüsse
von Vertragen überhaupt unfähig erklärt; dann
jene, welche w^gen eines Verbiechens, wegen
des Schleichhandels oder einer sckweren Ge-
fällöübertretung überhaupt, oder wegen einer
einfachen Gefällöübertrettmg gegcn die Vor-
schriften über den Verkehr mit Gegenständen dcr
Staatsmonopole sich bezieht, dann wegen eines
Vergehens odev einer Uebertretung gegen die
öffentliche Sicherheit des Eigenthums schuldig
erkannt, oder wegen Mangel an Beweisen von
der Anklage losgesprochen wurden; ferner Ver-

! schleißer von Monovol5gegensta'nden , die vom
Verschleißgcschäfte bereits entseht wurden; end'
lich solche Personen,'''denen die politischen Vor-
schriften ^den bleibendcy Aufenthalt im Ver
schlcißorte nicht gestatten.^,

Kömmt ein solches Hinderniß erst nach
Uebernahme des Verschleißgtschäftes zur Kenntniß

^der Behörde, so kann das Perschleißbefugniß
sogleich gbgenommen werden.

Nachträgliche, sowie mangelhafte, oder ?ln-
träge der Zurücklassung eines Ruhegehaltes
enthaltende Offerte werden nicht belücksichtiget.

F o r m u l a r des O f f e r t e s :
Ich Endcsgefertigtcr erkläre mich bereit,

den k. k. Tabak-Distrikts'Verlag zu Weixel-
burg unter genauer Beobachtung der dleßfalis
bestehenden Vorschriften, und insbesondere in
Beziehung auf die Erhaltung des vorgefchrie-
b<'nen Material-Lagervorrathes gegen eine Pro-
vision von (in Buchstaben auszudrücken) Per^ntcn
von der Sllnnni' >>es Tabakverschlch';es oder
mit Verzichtleistung auf jede Provision, qegen
einen jährlichen Betrag von (i» Buchstaben
auszudrücken) an das Tabakgefälle in Belieb
zu übernehmen.

Die in der Konkurrenz - Kundmachung an-
geordneten Beilagen sind hier angeschlossen.

(Eigenhändige Unterschrift, Wohnort,
Charakter, Stand,)

V o n Au ß e n :
Offert zur Erlangung des Tabak-Distrikts-
Verlages, zugleich Etempelmarkenverschleißes

zu W e i x c l b u r g .
K. k. Finanz - Landes - Direktion.

Graz am 27. Dezember !8<i2.

Z . " 9 l , -? .. . , ^ . ' ^ " " " " ^ N r ^ ' l « l ' .

K 0 n k u r s e.
Eine Postoffizialsstelle, eventuel Akzessisten-

stelle, mit dem Iahresgehalte von 525 fl., und
beziehungsweise 3 l 5 fi. im Kaschauer Postdi-
rektionsbezilke.

Eine Postamtsakzessist.nsselle mit dem Iah -
resgehaltc von :N5, fi. , im Prager Postoiret^
tionsbezirke.

Mi t diesen Dienstcöstellen ist die Verpssich.
tung zum Kautionserlage von lli>9 fl. für die
OssizialSsteUe und 400 st. für die Akzessisten̂
steNe verbunden.

Gesuche sind bei d.n genannten Postdirck-
tionen bis 29, Jänner d. I . cinzlibringen.
' , K. k. Postdirektion Tricst am4 Iännnr ltt«3.

Z lN. " N r l ,02.
K o n k u r s e .

Ein,'e. Postamtskontrollorst.llc in Graz mit
dcm Iahresgehalte von Nl5<» si. gegenKantions,
erlag im einjährigen Iahre5gehalte.
^ Eine Postossiziolbstellc mit 525 st., iventuel
eine Akzess'stenstrlle mit : l l 5 ft. Gchalt, gegen
Kautionsellag von rücksichtlich der Offiziall)stelle
<t<tt» st., und der At>ssistenstelll .<N> si., im
Posidirektionsbezirke in ^emberg

Die Gesuche sind biS l5. Jänner d. I . bei
den genannten Postdirektionen einznblinkn.

K t. Postdircktion Triest am l. Iäniier l^ i l l l .
^—j—^..H—^

Z. l l . ^,''?«' . - " ^ ' ' ' ^ ' ,' ^Nr. ltt3.

K o n k u r s e .
Eine Postoffizialsstelle mit li^5 st,, und

eine Akzessisienstelle mit l t ' 5 fi. Iahresgehalt
beim k. k. Postamtc in Preßburg gegen Ver-
pflichtung zum Kautionserlage vo» <lMl fi, für
die erstere und ^m» ft. für die lehtcre Dienstes-
stelle

Gesuche sind bis 2<i Jänner d. I . bei der
k. k. Post Direktion in Preßbxrg einzuftndel'.

K. k. PostdircklionTriestam t, Jänner ltt<i:l

Z."7^I (!) ^ . Nr. ^ j ls .

Von dem k. k. städt. deleq Bezirksgerichte
Lalbach wird bekaintt gemacht, daß für die
Arreste derselben, 12 Arrestkübel, «2 Spuck«
trügeln, '̂ 5 Kotzen, dann verschiedene Leib« und
Bettwäsche anzuschaffen seien.

Demzufolge werken alle Li^fe-runFslustigen
eingeladen, zur Akkordverhnndlung nm 22.
Jänner lttl»3 Vormitag !> Uhr hiergerichto zu
erscheinen.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach
den Ul>. Dezember l«U2.
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Z. 28. (l) Nr. 514!.
G d i l- t.

Von dem gefertigten k. k. Landesgerichte,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kramer
von Laibach, gegen BlaS Äelitsch von ebebenda,
zur Einbringung des aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom'18. März l«U2, 'Z . ! l 2 5 schul,
digcn Kaufschillingsrestcs pr. 77U si, öst. W.,
der 5»"/̂  Zinsen hieuon seit 29. September l t t l i l ,
der Klagskostcn pr. l l si. l l kr. und der Exe-
kutionskosten die exekutive Fcilbietung der geg-
naschen, im magistratlichen Grundduche «ud
Rektf . -Nr 9>.) vorkommenden, in Hühnerdorf
8ul) Kons. - Nr. Al> liebenden Hubrcalität bewil-
liget und zur Vornahme delselben die Tagsaz»
zungcn auf den 22 Dezember o. I . , 2<j. Jan,
ner und 23. Februar k, I mit dem Beisatze
a'ngsoidi'.ct, dasi diese Realität nur bei der 3.
Feilbi.'tung unter dem Schätznngöwerthe hint?
angegeben iverden wird.

^aibach am 29. November !862.
Z. 5,7«:).

Zu der am 22. d. M. abgehaltenen er-
sten Feilbietlmgstagsatzung ist kein Kauflustiger
erschienen.

K. k. Landcsgericht Laibach, am 27. Dec
zember ! 8 6 2 . ̂ ^ ^ ^ v <.<,' .^,

Z. 2Ü62. (2) Nr. 7660.
E d i k t .

I m Nachhange zunr dießgerichtlichen Edikte uom
27. September I. I . . Z. K818, wird hlemit bekannt
gegeben, da^ am 17. Jänner 1863 zur l l l . exelllti'
ucu Fcill'ilNiüg dcr Realität der Anton Griiden'scheu
Erben oon Stermza Rl l f . Nr. 106 :,<! Glnndbuch
der Silticher 5tarstergült, i» der Exekutionssache der
Kircheuuorstebuug uon 5talleufeld, geschritten wird.

5t. k. Vezirksamt Plauiua. als Gericht, am 18.
D u m b e r 1862.

Z ? ^ ' ^ " (3)" ' Nr. «693.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkslnule S t e i n . als Gericht,
wird der unbekannt wo befindlichen Hansche Dcalka
u»d dessen ebellfalls u»beka»nlc» Erbe» hiermit triu>
nert :

Es habe H>'. Josef Tealka von Stein, wider d>l>
selbe» die Kl^ge auf Ers t l ing des im Griludbliche dcr
Stadt Stein ^ub Hlünzil» Nr. 32, Sti f treg. Nr. 206
als H.-Nr. 16, uorkcminenden Gemeiudcantheils, »un
Akcrs i» Na»»e. ,<ub m'lu>i>. 2 l . November l. I „ Z-
.'i693 hirramts eingebracht, worüber zur oroentlicben
mündlichst» Verhandlung dle Tagsal)uug auf den 26.
Mä>z 1863, früb 9 Utir mit drm Ailhangc des § 29
a. G. O. angeordnet, und den Gcklagtcil ,«cge» ihres
„ubckaunteu Aufeulhaltss H<rr Fran^ Deaschniker von
E l e i » , als ^ui ' l i !«l ' lxl lu ln iu auf ihre Gefahr »nd
dosten bcst.llt wuide. , ,

Dcssf» werde» dieselbe» zu dtm Eude verständiget,
doL sie allenfalls zu rechter Zeit scll'st zu lrscheincn,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestelle» und
ander »aillbaft zu macheil haben. widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellte!, Kurator verhandelt
werdeu wird.

K. k. Bezirksamt S t c l n . als O<richt, am 22.
November ^862^ ^

Z. 2!s><!."^) ^ ' " "Nr. 696ss
E d i k t .

Von dem k. k. Vezir?öamte S te l n , cils Gericht,
wird l.'«cmit l'clalntt geuiticht:

Eö sei nlicr d îs A»snch,n des I l i fob Schufts»
^ou Sle in , ,-,ssssn M'charl Sadreih von Gooiteci,' ws^en
ous dlln Vsl,>!sillic dd. 16. März I 8 6 0 , Z. N l 2 ,
schlildi^ci' 89 ft l̂ .'i kr. C. M . <:. ,. l)., i» die i t ' l l l l -
l!Ul> öffcn!l>chc Versleigsrung der. d<m Ls^,l,ru gchö'
rigl'n lin GlUülchliche ^r<u,; l^uli Url'.<Nr. 330 uor-
kcuiuieüdei' Ne^Iilät <m gerichtlich crhot'eneu Schäz-
zliNliöwcllhe vo» l ! 6 l i ft. G M>. ^ew,lli^et u„d zur
Vorlilihiüc de'sl'll'ln die crlkl,t. FciII)!ttu>iqs!a^slii)!ln^s»
li»f leu >4. ^sdnins. auf dci» 1^ . M ä r ; lind auf de»
1 ^ . Apvil 1863, j.-dl6ms>I Polnutt l i^« ,<m 9 Ul)r i»
der G l r i ^ lSün^ Ie i mit dem Audauge desllinmt wordcn.
daß d!c fcil^ut'ieten^ Ncli l i lal »ur bei der Isyicn,
F.il l ' ictnng a>,ch liutcr dem Scl'äl)!Mg.öwclt!'c an de»
Mcistl'leleu'den lsinlauac^l'ru werde,

Daö Sckapuii^^plolokoll. dcr OrmidbuchsMraft
und die ui,^talll,'»öl'fcjl'ss»isse kouuri, bei dicscin Gc>
richte'' I» oen,'gcwöhüÜchcn Amtssluildcn eingescyci'
wel-de». '' '

K. k. Bezirksamt Ste iu. alS Gericht, am 10.
DözrM'er. ^l862. ^

Z. 2^22. ^3) Nr. 2933.
E d i k t .

Vcu l'cm l . k. Vlzirköamtc Nasseufuß. als
G>richt, wird den unbtkanut wo befi„t»lichcn N.'chts»
Nlichsol^clii hiermit erinnert:

Eö hal>c Iohai iu Sl rodus oou Orrschj.-. Vor«
mund der inmdslj' Mar ia Sulicm ^>li» edlüDlni, ivi»
cer dilsclde» oie ttiags auf Elsip,lN^ und Uiüschllilmiig
dec< im Gluildl'uchc deS Glürs ?iadclstliil ^ul) Ver^.
Nr. 23 uerzlichlietl». zu Verlxnsze gllegeiicil Weiil»
galtcus iiuii n i i l l ^ . 30. Seplcmlier, Z. 2 9 3 3 . hier«
lNulS eiu^ebracht, irorüder zur l'rl?l'l!ilicheu münd-
lichen Verhandlung dic T<igsal)ll!l^ cnif den 9. März
1863 flüh 9 Uln mil dem Anl,!m,a.c dc^§. 29 a. G. O .
augeordurt, und t'eo Gclla^lc» we^c» ihrcö nude»
lauulcn Aufcutl,'alll^ Alüc'» Iaulavizl) uon Orcschjc,
alls ^urul l i i - lxi li^llun auf ihre Gefahr, »md Kosten
bestellt wulde.

Tesscii werden difsclbcil zu dem Eilde uersläodigci,
daß sie al^-lüa'^ü zu rcchlcr Zcil seU'sl zu elschtincu,
oocr sich liocn auderu S^chwallcr z» blstelieu uno
auhcr namhaft zumachen haben. ll'idrigei>>!< dxsc Nechlö'
sachc mit dem aufgcstcllteu zlurator, lniyaudclt wer-
l>eu wl ld .

K. l . tzteznlsamt Nasscüfl.ß, nXl Gerichl, am
^ b< O l l ^ ' N - ^ 8 6 2 .

G , d i k t. , .
Von dem k. k. Vezill^anile Egg^. asö, Gericht,

wird l'il 'mi! dekaiiiil gemacht: / '!
Eö sei über ras Ansuchen' dcs Johann Vehovar

von Pristaua, ge^cu Aütou H^osma.y uon Tnliouzhe,
wegcu «uö dem Urtheile uom 2 l , Iäul ier 18ü7 schul-
dige» 6ll fi, öst. N . c. 5. c . , m die l^ckütiue öffeulllchc
Vcrsteigernug l c r . dem Gehler,, gehörlgeu, im Grund,
liuchc Kreuz »ub U r d . ' N l . ^ 9 0 . Nek i f . -Nr . 363 vor-
konnueudeil. zu Teruouzhe liecjcudcu Ncal i lat . im ^ l -
richtlich erhl'bl»cu Schäßuoaöwetlhe uo» i>32 fi. 80 kv.
öst. W., l'ewiliiget m>c» es seieu zur Vornal'Mf derselbe»
3 Fc!ll!ic!ul,^sta^sc>t)u»gru und zlval alif den 28. Im>.
uer. alif den 28. Fcl'l ' i. 'r und cnif reu 28. März 1863.
l>bcü!»al Voruilüag^ um 9 Udr «u dieser Gerichtelauzlei
mit dem Anhaute besl'iumt w i l den , daü die feilzul'ic'
lende Nc^Iilat uur vci der leßicu Fclll'ieluug a»>ch u,i>
ter dem Schähuiigswertlie a» <?<'„ Mristdictsüdru hiut«
aii^e^rl'eu iverdc,! wü'.dl.

Das Schäl^ui!>i^Plc'lokoll. der Gruiidl'uchgftirall
und die ^i^taül'ü^'ediü^nlsse kölinc» l'ci oiesem Gl-»
richte iu dcusicwö'lx'IichciiAmlsstlil^tnciu^eschc!!werden.

tt. k. Vezirkölliut Egg . alö, Gericht, am 2,0. Ok»
lo!.'ll 1862. . ,.^

Z. 2.';27. (3) Nr. 386 ! ,
E d i k t.

Vom de>» f. k. Vezirköamlc Nvainlmra.. als Gc>
rlcht. wi id beu „ul'cfcnuilen Prateudcute» auf die iu
flineiu Orllüdl'uche blsi,idlichc Maische iu Hreilhof Nr,
32, sammt An ' llild Z n ^ h ö s , hiermit eriuücrl:

Es hal'e Ioha i ' i i ^ r / . ^ l ! v. Freithof Nr. 32. wider die>
selben die Klage auf Ersipulia. dief.r Kölschen - Nealiläl
samlltt Au ' uud Zuge hör, >ul> s»'!N^. 6. DezeiNder
l 8 6 2 . Z, 3861 , hir lamls eingebracht, worüber z»r
mü'ldllll'e,' Verhandlung dic Tags.'hum, anf dc» 24.
März 1863, früh 9 Uhr ni't dem A'ibonge res §, 29
der a. G. O. auglordliet, uild deu Gck!ag!>il wegcu ih>
reö uubrfaunteu Anfentholiei! Herr Dr. Io f t f Vürge,
vl' i , Krainl'urg als (^»«lnl- s»c1 nclnm auf ihre Gefahr
nno Koste,, destellt lvurde.

Pesseu werden diesell'sll zu dcm Ende M'rstauoigtt
oaL sie altcufalls zli rechterZeil scll'st zu lrscheiilf». oder
sich cililu andern Sachwalter zu l>est»llsu und onhcr uam»
bafl zli macht» hal'eu. widrigcns diese Rechtssache mit
dem auf^sstclllen ^ lnator verhandelt wei^e» wi ld.

^ . l . Aezirlsamt Kraillbnr»). als Gericht, am 6.
" - ' ' Dezember 1862.

Z. 2328. (3) Nr, 2066
E d i k t .

Vom k, k. Vezilksamte Treffeu. alö Geticht. wirb
bcliN'ut gemacht:

Es sei über Aüsuchen dcr Auua Schego uo» Liltai,
die mit VesHsio uou, 2^. Augllst l 8 6 l . Z. 18l)4, alif
deu 23. Sl-plcilcher. a»f de» 23, Oktober mid 23, No»
oeuil'sr 1861 nndcraumte Feiu'ieluil^ der. dlm H<rrn
^ , n l Iiailüichcr vo» i.'ittai gedm-i^en. im Ollinrduch^
der Herrschaft Tburn Gallcnstc,!! »ub ' l ( 'p. 3, 6. l>2
u»d .'̂ 3 rorlommeudc» Weingärten in Gol'llik, auf den
26. Febr.. auf d,u 26. Mä»,^ ». auf deu 27. April 1863.
jsde^inal Vormiitags um 11 Ubr i i, !c'fo Gol'nik Wcin«
gebilgs ui'ier dem vorige» An^ancje überlraqen

K. k. Bezirksamt Tref f ,». a!̂ z Gcrichi, am 16.
September l 8 6 l .

Z. 2530. /3) ^ ' .. Nr. 1637.
E d i / , . ! ^ , ^ , - > , ^ . ^ , ,

Von dem ?. k. Vezilksamtc Großlaschitsch. als Ge<
richt, wird hicnnt bekannt geuiacht:

Es sei übrr das 'Ansncheu des Josef Hozl'evar r>on
^l!'insl>!.',tz, gegen M.Ulnas Poniquar vo» Zberuzbe,
wegeu a»o dem Vergleiche uom 9. Dezember ^867, Z.
43^: l . schllldigeu 429 ft. 32 kr. öst. W. c. 8. <!.. l» die,
erlkutiuc öffentliche Verstcigerliug d f r . dem Fehlern ge.
bmigen. im Gcuurbnche oo» ONenegg ,^il) Uib.<Ns.
27 uoikoulluenden Realitäi sanimt All ̂  und Z»gebör.
im gerichllich erhobene» SäläNlil l^wcrthe von 89!i ft.
40 kr. öst. W. in» Ueberlragnu^swege gewilligsl, l>.
zur Vornahme derftlbcn die IelII)iUun^stagsal)»ngcn

alif den 14. Jänner, anf den 13. Fcbruar nud auf dNl
18. Mari, 1863, iVoevlnal Voriuil lags um 9 Ul,r vor dic'
s'iu Gerlchic m>l cem Audange l'.stlmnü wordeü, daß dic
fcilzlil'iclrnde ^'ealität uur bei der leptcn Feildictulig
auch unter dem Schätzlinaswerihe an den Meistbietc»-
den hi»la»gegrbcl> werde.

Das Schäpuugsprolokoll. der Grundbuchsextlalt
uud dic LizitaiiollShcdillgnisse können l'ei diesem Oe>
richte iu dcu gewöhulichcu Amtsstundcu eiugescheii
werde».

K. k. Aezirköaml Großlaschilsch. als Gerichl,aM
26. Augllst 1862.

Z. 2333. (3) Nr?3^70 .
E d i k t .

Vc>» dem k. k. Vc^rksamte Großlaschitsch. alsGc«
richt, wird l'ien'it bekailüt glmach! :

Es sei ül>cr das Ansuchen »es Ios,'f Mago^at< von
O l ' f l g u i l , nomiiu' dcü Simou Magooap. gegen Josef
Jaklizh von Podgorica H . -Nr . 6 . wegen ans den«
Zlchl.ungsauflrage ddo. 24. Juni 1861. Z. 2972. schnl'
dige,u 360 ft, öst W. <!. x, c)., iu die lfeklttive öffculliche
Versteigerliiig der. dem ^etzleru gehörige», l»> Grlilidl'liche
der Hellschafl Wcißenstei» ^ul» Urb . . Nr. 28. Neklf.'Nr.
16 uorkommeudcil Hubrealiläl sainml An - uuo Zuge»
hör. im gerichtlich erhol'en^u Schäyungslverlhe 0on
296!! si. öst. W , . gewllligcl mid z»r Voruabme dersel-
ben die drei Feill'ielliüa^agsayllnge» auf den 14. Jan»
»er. a»f dl» 13. Fedmar »nd allf deu 13. März 1863,
jedesmal Vormiltags um 9 Uhr <>, der Amiskauzlci
mit dc»i Anhange bestimmt wordcil. daß die feilzubie-
tende Vicalilät uur bei der leyteu Fsildietllilg auch UN'
lcr dem Schäi)nugswerlhc an dcu Mcistbicleuden hint«
aufgebe» weroe.

Das Schäi)u»g.?uro!>l^ll. der G'ündbuchö^trakt
und die Lizilolionoln-Diguissl föui-en bei dieftni Geiichle
in oe» gewöhnliche,, A>»>sstu»»s» si,!gesehe» werden.

K. l . ^ei i rk^nl l t Großlaschitsch. alS Gnicht,
am 4. September 1862.

Z. 3 1 . s3) ' N ^ ' 6 8 ö .
E d i k t .

Von dem k. k. Vszirksamle Feistrit), als Gericht,
wird h,em,i bekannl gcinach! :

Es sei über das A»s»cheu des Fianz îschcu'
uou Feistrit), gege» Josef bardisch vo» Podlabor n" '
ge» ans dsm Velgleiche vou 17. 3touc»,bcr 18.^
sel?uldi>isn 184 st, 66 kr. E. M . <:. ". c , >» die ek«'"
ln!il)c öffcnlliche Velstei'gerung de l . dem i.'eplelu g^
hörige», im Grnndl'ucke der Herrschaft Kraiu 6u!i U, l»
Nr. 2 u»rk^'mmel!de!l Ncali läl. samnit Au» uud Zngsi^'l
im gerichtüch erhobene» Schähungswerthe uon 1876 st-
70 lr. öst. W.. gewilü^e«. und znr Vmuahme dersell'e»
die drei Fc!lbielu»gsta,,sa!)»ugc» anf i>cu 10. Jänner,
anf den 10. ^-br iu i l und auf den 10. März 1863,
jedesmal Vormiilasss nm 10 Uhr iu der Amtskauilcl
mit dem Aubange bcstiulNlt wordcu, daß die fellz»^
dielende Realität inir bei der lehte» Feill'ieluug null!
liüter dem Schäpuugswclthc c>» den Meistbietende»
hlütangsgeben werde.

Das Schäi)»ng.?prolokoll , der Gllmdl'uchslltlakt
und die ^izilatl0!l!,''hed!,,aliisse könne» l>ei dilsem G° '
richie iu de» gewöhnlichen AlNlsstuudcn cingesche»
werden. ^ ! ! . , ' ^ > „

K. f. Bezirksamt sselstritz. als Gericht, am 23.
Oktober 1862.

Z. 2 9 7 ( 3 ) - ' ^ ' ^ l ' ^ ' ^ s ^ c : i , . ^ ^ )! Nr l ' i l66 l i .
E d < k t.

Vou d,m k. k Äezirksamtc Zeistril), als Gericht,
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei über da^ Ansuchsn des Josef Hodnil
uc>ü Feistliß. gegen Hcllcna Tschesch»ik von Graf»»'
l>ru» Nr. 41 , wegeu schuldige» 76 si. 39 kr. E- M.
c. ».'c., iil die eielulive öffculliche Versteigerung del.
dem l,'et)lern gehörige», in» GrllNdl'nche der Herrscht
Adelsderg 8ll!i Urb,>Nr. 43!! voilommeudeu Nealilät
im gerichtlich erhobene» SchähnnaM'lrlhe uon 13ö2
ft. 6» ki. E. M , gewilllget. unc> z»r Vornahme del'
seloe» die FeilhttlmigSlagsahuug allf den 10. Januel
aus den 10. Fed'/uar lind auf dc» 10. März. jedesm^
Vor»ii l l l igs um 10 Uhr iu der Amlslanzlei mil de>''
Anhange destilnmt worden, daß die feilzubietende Nr"'
l i iäl »lir bei der lsßlill Feilbietung aucl) unter dcm S^äz'
zungswcrlbe cm den MclstdiellUdc» hintaugegebs»
werde.

Das Schähuugsprotokoll, der Glnndbuchsextrall
und die Lizitallonül'cdin^uisse könue» l»ei dits.m O ^
richte in de»> geivohullcheil Amlostlludcn cingeseht'!
wcrden.

ss. k. Bezirksamt ^elstritz, alö Gericht, am l>
Oklober 1862,

Z.'234ä."(3) ^ — ^ — N l " ^ 2 6 z '
E d i k t .

M i t Bezug auf taS Edikt vom 26. August 1 ^ ^ '
Z. 4206 , wird iu der Er.'kntionSsache der Hel"" '
Ule '̂o» Maloup. gegen Andreas Ule uoll dort. <""
20. Jänner 1863, z»r dritlc» ücllb,ctungstagsal!l>"l!
geschritten werde».

K. k. Vezirksaml l 'aas. als G e r i D . am ^ '
Dcjlmber !862, , , ^ . , , ^ ^


